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Ausgleichsverfahren
Widrr Uouiö (Alois) Globovnik,
Haudrlöma»!« in Kropp, Pezirk

Nadmanuödorf.

Von dcm k. k. Landesgerichtc in
Laibach wird auf Grund der Anzeige
über Einstellung der Zahlungen das
Ausgleichsverfahren über das gesammtc
bewegliche uud iibcr das in dcnjeni-
ssm Ländern, in welchen das Gesetz
vmu 17. December 1862, Nr. l»7̂
stiue Wirksamkeit hat, befindliche nn-
^wcgliche Beriuögen des Louis Glo-
b»üük, Nealitätenbesitzers uud I n -
Habers eiuer protokullirten Specerei-
Und Landesprodncteu - Handluug in
^ropp, mit der F i rma/L . Globucnik,
Angeleitet nnd Herr Johann Prcöern,
^ k. Notar in Radmannsdorf, als
^enchtscommissär zur Leitliug dieser
Ansgleichsucrhandluug bestellt.

Die Borladung zur Ausgleichs-
^uHandlung und zur Anuieldung der
"urderungen wird durch dcu iu dem
"^stehenden Edicte benannten Gerichts'
lvlumissär kundgclnacht lvcrdcn.
. . ^s bleibt jedoch icdcin Gläubiger
'^gestellt, seiue Forderung mit der
''"chtswirkung des i, 15 obigen Gc-
'khes auch sogleich anznmeldcn.

^aibach, den 4. December 1867.

(2689—2) Nr. 6423.

Erinnerung.
. Von den: k. k. Landesgerichte Lai-
?!") wird dem Herrn Wenzel Kubclka,
^3euthilnier des ländtä'flichen Maicr.
M s Poland, nüttelst gegenwärtigen
^oicts erinnert:
. ^ s habe 8ud ^il0«. 2 1 . Novem-
r i c k t / ^ s - 6 4 2 3 , bei diesem Ge

"^^ Frau Nosa Blumauer durch

Herrn Dr . V. Wnrzbach wider Herrn
Wenzel Kubelka uud wider Frau Via-
ria Kubelka, gcborue Lacheiner aus
Laibach, Polanavorstadt ^)tr. 39, die
MandatSklage i)uu^w 600 f l . o. «. c.
aus der Schuld- und Bürgschafts-
urkuudc ddo. 20. October 1866 ein-
gebracht, um Aufstellung ciucs Oui^-
tl)i-8 n,ä l̂ otum für Herrn Wenzel Ku-
bclka nnd nm Erlassuug des Zahlungs-
auftrages gebeten, worüber mit dem
Bescheide ddo. 23. 'November 1867,
Z. 6423, beiden Geklagten ausgctra-
gcu wurde, die Schuld pr. 600 ft.
samutt 5perc. Zinsen vom 1. August
1867 und die auf 13 st. 65 kr. adju-
stirtcn Klagskosten der Frau Magerm

b i n n e n 14 T a g e n

bei Execution m »Mium zu bezahlen,
oder in derselben Frist die allfälligen
Einwendungen anhcr cinzubriugen.

Da der Aufcuthaltsort des Be-
klagten Herrn Wenzel Kubclka diesem
Gerichte unbekannt, nnd weil er viel-
leicht aus den l . l . Erblandcn abwe.
send ist, so hat man zu sciucr Bcr-
thcidignng nnd auf seine Gefahr uud
Kosteu den hicrortigen Gerichtsadvo
caten Dr. Snppantschitsch als Curator
bestellt, welchem die Klage zugestellt
wurde.

Dessen wird Herr Wenzel Kubelka
zu dem Ende erinnert, damit er dem be-
stimmten Bcrtretcr seine Rechtsbchelfe
an die Hand zu geben, oder auch stch
selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zn
machen, nnd überhaupt im rechtliche«
orduungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere da er stch
die aus seiner Berabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben
wird.

Laibacb. am 23. Nov. 1867.

(2475—3) Nr. 0l40.

Erecutive Feilbictung.
Von dcm k. I. Bcznlsgcrichlc Hlcm

wird hiemit delannl gcmachl:
Eö sci übcr Auslichtn dc»ü Lutas Ku«

ra l l , durch Herrn D>'. ^ l i l inö von Wl l iz -
dach >» ^aidach, aegcii BalciUin ^unstcl
von Uiltcijarschc H. > '^tr. 3 il'c^cn aliö
dcm i6rrglcichc vou« 30. Antust 1^66,
Z. 5405, schüldigsr 80 f l . l:. >..<-. e>c
lz'celttiuc öffcittlichc Vc>sl,,gcrlin^ dcr dcm
^ctztcrcil grhörissen, im Grulidduchc dcS
Glilcö O^crgcllui »»!) l l r l i . - ^ t i . 48 vor
kommclidc» ill^alilät, im gcrichllich c>ho«
liclicn Schätziüige«li)crll)>: uo» 3 W f l . gc>
willige! »no zui' Bolüuhmc drisrll'c» dic
dlci FcilliictmigSlll^satzmigcn ^nf dl»

1 7 . D c c c m l i c r 1 8 6 7 ,
1 7. I ä l, n e r ll»d
1 8. Fc dr l, ar 1 8 6 8 ,

jcdcsnml B o l i n i l l a ^ um !1 U!)r, iü dcr
(Äcrichlötaüzlci mit dcm Anhange l)cslimü,t
wuvdcn, daß dic fcilzlibictcudc Ncalil i i t nur
lici dn- lctztcn Felldiltnog auch liulcl' dc>n
Schiitzm!g5wcitl)c a» düü Mclsldi^clidcu
l)il>laügcgcdcn wcldr.

T'aö Schcitzun^piololull, dcr, Grunb^
dllchöcxttact u»d dic ^icillllioxsdcdingnissc
tonnc» l)ci diesem Ocrichlc iu der gclvöml«
lichen Aiutsslimdcu cingeschni werdcn.

Glcichzcilig wird den« unl)ckain>t wo lic-
fiudlichc» Tablllargläudlgcr Glc.zor Ä)tar-
linz crinuc-rt, daß zlic Wul)iuug jeiurr
Rcchlc Herr Aolou Hafucr von S lcm
c,ls ^ü iü lu i ' l,(i ü^lum nufgcslcllt iil,d
dciuscllicn dic bezüglich .̂' ^liudrit zngcslclll
N'lildc.

K. k. Acziitögcricht Stciu, am Mtcu
Scplcluvcr 1867.

'(2523—H 9^58357'

Grecutive Feilbicttm^.
Bon dcm l. k. Vcziitögtllchtc Plciiiina

wird hicmit brkaiuU gemacht:
Es sci iiocr das Ansuchen Scincr Durch >

laücht Fnist zu Nindisch^rätz. durch H l l i n
Guslav Slölc l , ^egco I^koli (5l>k vou Nan»
wcqen au^ dcm Strnfcrkcnnluissc vom 2tcn
I n l i l 8 6 7 , Z. 3333, schuldiger 62 f l .
30 lr. ö. W. <-'. l<. c. iu dic cxculiuc öffent-
liche Vcvsleigtnmg dcr dcm ^ctztcrn qc.
höri^ 'n, iili Gruudbuchc Loitsch «uli Rct..
Nr. 63 und 35 uud Urb.»Nr. 13 uud 20

vortommcudcn Ncaliläl, im gerichllich cr>
hodcncn Schützm!g5wcr!l)c von 1575 f l .
ö. W., gcwiUigtt uud ^ir Bornahmc der»
stlbcu dic drei ^cilbiltuugs.-Tagsa^uu^n
cms den

2 4. D e r c m l ' c r 1 8 0 7 ,
14. I ü u » e i l>ud
1 1 . F e b r u a r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormiltasss ,,m !0 Uhr, im Amls.
sitze mit dem Anhmige dcstimmt worden,
duß die fcil^ul'iclcllde Ncal,läl »ur bci dcr
lctzlcu Fcilbictll!!^ a„ch unler dcm Schäz«
zuuui'wntbc hinlcinssc^^bcii wcidr.

! Das Schätzuuüpprolullill, der Grund.
,büchi«c^rc>cl und die ^icitulilmSdcdiligiiissc
! lonucn dci diesem Gciichlc in den n.cwöhu>
slichcu Amlsstnudcn cii'ßcschcu werden,
s l i . t. Vczirlsgcricht Plauina, nm
2-"» Srptcitü'cr 1^67.

( 2 6 4 1 - 2 ) Nr. 5.5,89.

! Executive Feilbietuilg.
Vou dcm l. t. Gczirlsgcrichte VcmS

! wird hicmit bclalUlt gcnwchl:
i ES sci übcr das Ans»chcu des F.aui
Iat l ic ^o>, Audol acgcu Äulo» Gregorc
von Bosenlicia mc^en oue« dcm gcrichll.ch^,

,Vcic,lcichc vom 10. Nou. 1865, H 157-^
, schuldigem Rcsl vou l13ss. o W (̂  > /
in die cxccutivc öfscullichc Vcrslciacruug 'der
dcm ^ctzlcrll n^hötigru, im Gründliche der
Hcrischllf! Schnccdcig >»!, Nrl,,-^ir. 202
vortommcudcu Realität sammt Au> u»d Hu.
gchör, im gcrichllich ciholicnc», Schätzunaö«
werlhc vou 894 f l . 20^ tr. ö W, , ycwil l i .
gtt uud zur Boruahmc dliselben die cxĉ
cltti'.'cn Fcildicluugstagsatzungcu auf den

17. D c c c m d c r 18<^7
17. I ä u u c r uud

18. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

jedtSmal VormillaaS um 10 M r in ».

° m't e . d / ' ^^^ur ,gswcnhe au de."
D . « ^ ^ ' " " ' ^ ^ b c u w c r d e u w u . d r .

. . . . . " ^ Schatzuugeprotololl, dcr G . . m ^
M'chöcxtract uud die ^icilalio.sb<di.'l„iisse
omlcu lici dicscm Gerichte in dcn aeivöhu.

llchcn Ämlöslundcu cingcschcu wc>dm.
K. l. Ac^irksacricht ^aai!, a,i, 30s<en

August 1867.
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(25)22-1) Nr. 5893.

Erecutivc Feilbietnng.
Voll dein l . k. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemuckt:
Es sei über das Ansuchen des Lukas

Sichert von Ralct gegen Iohün» Inlichar
von Topol N'cgcn aus dem Vergleiche vom
13. Dcccmbcr 1805, Z. 6637, schuldiger
59 f l . ü, W. l , " . l!. in die executive öffent»
lichc Veisleigerung dcr dem letzteren gc«
liüligc». iul Grundbuchc Thurulack .><nli
Rcl f . 'Nr . 435 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schütznua^werthe von
885 f l . ö. W , gcwilliact und zur Vor-
n.ihnic dclsclbcn die drci FeilbietungSlag-
satzlius,lu auf dcn

7. J ä n n e r ,
4. F e b r u a r und
3. M ä r z 18 0 8 ,

jedesmal Vormi t tag un> 10 Uhr , hier-
gerichtö mit dcm Anhange bestiluml wor-
den , das; die fcilznbicicn^c Renl i t^ nur
dci dcr lctztcu Fcilbict»ng auch uuter dcm
Lchäl)»l!gSwcllb.c au dc» Meistbietenden
hintangcgebcn wcrdc.

Das SchätzungSprototoll, dcr Grund»
buchscflract und di>, ^icilatio»Sbcdinauisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
l'chcu Amtsslnndcn cingescheu weiden.

i l . l . Bezirksgericht Plauina, am 31sten
Allgust 1807.

(2648—1) Nr. 6721?

Erecntive Feilbietung. >
Vou deiu k. f. Bezirksgerichte LaaSl

wild hicmit bckamit gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcS Josef

Palöic von Igendolf gegen Andreas Palciö
von Pudoli wcgcu aus dcm gcrichllichcu
Vergleiche vom 23. Jänner 1860, Z. 706,
schuldiger 71 st. 40 fr. ö. W. <'. >. l>. in die
executive öffenlliche Versteigerung der dcm
Vctzlcrn gehörigen, iiu Grundliuche des
GuteS Hallcislciu >»>» Urb.«Nr. 40 vor«
kommenden Realität sainml An« und Zu-
gchör, im gerichtlich erhobenen Schätzung««
werthe von 020 f l . ü. W. , gcwilliget und
zur Vornähme dcrselbcu die executivcu Feil-
l'ieluugStagsatzlingcu auf dcn

20 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
2 2. I ä i l n c r und
19. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

j>deSmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
GcrichlSkuuzlci mil dcm Anhange bestimmt
worden, daß die seilznbictcndc Realität mir
bei der le'tztcn Fcilbictung auch unter dem
Schätzun^wcrchc au dcn Nieistbiüteudcu
hiutangcgcbc» wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruud-
buchScftroct und dic Licitaliouöbcdinguissc
lönncu bci dicscm Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtestundcn cingcschcn wcidcn.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 24sten
Slptcmlirr 1W7.

(2543—1) Rr. 2951.

Executive Fcilbietuug.
Von dem k. k. AczirkSgerichlc Oberlai»

dach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Anslichcu des M a l -

lhäns Kcröic ro» Franzdorf gcgcu M a n i n
Pctroncic r.ou cbcndort wegen cniS dcm
Vergleiche vom 12. December 1865. Zahl
5134, schuldiger 393 f l . 96 kr. ö. W. ^ ,V <-.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem '?ctzlcrn gehörigen, im Grundbuchc
dcr vormaligen Herrschaft Frcndcnthal >ud
Rclf. <Nr. 124 vorkommenden, zu Franz«
dorf HS.«Ni. 3 liegenden Realität sammt
Au- uud Zngchör, im gerichtlich erhobenen
Schätznngswcrthc von 3474 f l . 20 kr. 0. W.,
gcwilligct und zur Vornahme dcrscll'en lie
crccutivcn Fcilbietuugstagsatznngcn auf den

8. J ä n n e r ,
12 . F e b r u a r uud
14. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in dilser
Gcnchtöta»zlci mit dcm Auhanqc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctztc» Fcilbictlw.g auch unter dem
SchätzN"gSwcrthe an den Meistbicteuden
hiutanangcsjcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
l'uchscztrütt lind die Licitationsbcdingnisse
sönnen bei dicscill Gerichle iu den ge«
wohnlichen AmtSstundcn eingesehen werden,

K. k. Gsziiksgclicht Obcrlaiöach, am
20. Juli 1807.

(2518—1) Nr. 0370.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Planina

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche» dcS Jakob Pet«

tausch von Geräuth gegen Anton Slube
von Sibcrschc wegen aus dcm Verglcichc
vom 4. Iuu i 1857, Z. 1.043, schuldiger
171 f l . ö. W. n «>'-o.' in" die« execlitiue
öffentliche VcrstetgtlMig der dem ^clMn
gehörigen, im Grundbuche Loilsch >ul»
Rctf..Nr. 011, und Urb.-Nr. 220 vor-
komm enden Realität ^ im gerichtlich erho»
bcncn Schätzungswerthc von 1121fl. ö.W.,
gcwilligct uud zur Vornahme dclsclbeu die
dici Fcilbietuugstagsatzuugcu auf dcn

1 0. I än n c r'
7. F e b r u <i r und
6 M<i rz>! "86 8 ,

jedesmal-Vormittags uin 9 Uhr, in dcr
Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr lctzlcu Feilbictuxg auch uutcr
dcm Schätzuugswcrthe an de« Mcislbieten«
dcn hilttangegcbcn werde.

Das Schätzlmgsvrolokoll, der Grund«
buchscxtract uud die ^icitalionsbcdingmsfe
tonnen bei diesem Gerichte iu den gewöhn«
lichcn Amtsstnndcu eli'gcsehen werden.

K. t. Bezirksgericht Plamna, am 19ten
September 1807.

(2519—1) Nr. 6225.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. l, Vezirk^gerichle Planina

wiro dicmit bekannt gemach!:
Es sei ül»cr das Ansuche» der Ursula

Koban von Holcderöiö gcgcu Iohan» Na«
godi von Hotedersiö wsge» aus dem Ver-
gleiche vom 12. Februar 1807, Z. 745,
schuldiger 23 f l . ö. W. l:. 5. <!. in die rre.
culiue öffentliche Verilki^elllna. der dem
^cßlcrn gehörigen, im Grunrbuche loilsch
>u!» Rc t f . 'N r . 530 und Urb . . Nr. 194
vorkommendnl Realität, im gllichllicl) er-
bobene» Schätzungsw.'rldc vo» 1370 f l .
d. W., g'w'll igct, uuo zur Vornahmt dtl»
selbcu die Termine allf den

7. J ä n n e r
7. F e b r u a r und
3, M ä r z 1 8 6 8 ,

jl-rrsm^I Vormiltags um 10 Uhr. in dcr
GcrichtSkanzlci mit Dcm Aul^iüge bessimml
words,', daß die fsilzublltcude Nealilat nul
bci der leßleu Fcübielung auch nnler dem
Ecl'apimgöws'.!l>t a» den Mslllblltcndtn
Kinlana/gsl'f» wcrce.

Das Hchäßling^protokl)ll, dcr Grund,
l'lichilskllacl u»d di<- ^»c-tat onobcdinqniss,
können bci dicscnl Gerichte m dcn gen'öbn<
Üchcn AmtSNlnidc» sin^essbcn werden,

K. k. Vc^lrl'.'aericht Planina, am 24stcu
Seplembcr 1867.
(2512-1) ĉr7 23l77

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Nculnurltl

wiid hiemit bekannt gcniachl.-
Es sei ilbcr das Ansuche» des Herr»

Blas Pirc, alö ücssionär tcl Fr.m Anlonia
Pölz V0l, Ncninailtl, gcgcu Heirn Josef
^cdcrer vou ebenda wcgc» dcr flir Frau
Antouia Pölz â !s dcm inlabnliltcn Schuld<
scheine vom 14. Mai 1841 haftende»
nüd im Ccssionswegc an Herrn VlaS Pirc
ilbelgeaangeucn Fordcrungper315fl. ö. W.
<'. >. <'. in die executive öffentliche Per«
steigern»«, der dcm letzter« gchöriaen, im
Grnndbuche der Herrschaft Ncumarkll ^ul̂
Urb.»Nr. 80 eina/tragenen, zu Nenmarktl
>l>t> Cousc.'Nr. 42 liegenden Hausrcalität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 1400 fl- ö. W. , gcwilligct nnd zur
Vornahme derselben die drei Fcilbictungs«
tagsatzungcn auf den

2 1 . J ä n n e r
2 1 . F e b r u a r und
20. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der hie-
sigen Gerichlslanzlei mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende Rca»
lität nur bci der letzten Feilbictung auch
unter dcm SchätzungSwcrthe an den Meist«
bietenden hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsertract uud die LicilationSbedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
I I . November 1867.

(2422-3) Nr. 5914. ,

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Georg
nnd M a r i a D e k ura n , L-o-r e n ; Dec -
m a n und M i c h a e l I c n t a so wie des«

sen allfällige Erben.
Bon den« t. k. Bezirksgerichte > Stein

wird dcn unbetaunt wu befindlichen Georg
»lud Maria Decman, Lorcnz Dcöma» und
Michael Icnlo fo wie dessen abfälligen!
Erben hiermit crinnrrt:

ES habe Michael Panli von Lalovic
wider dicsell'cn die Klage auf Verjährt«,
Erloschen-, Klaft> und Wirkungslosc>tlä<
rung dcs auf dcr dcm Wiichael Panli gc-
hörigen, im Gruudbuchc Michclstcllcu l>lll)
Urb.-Nr. 506 inlicgeudeu Hübe zu Gun»
sien des Georg und dcr Maria Decmau
zur Sichrlstcllung dcS Lebcilsunterhaltci«,
Pflege, Wohnung, Klciduug, ĉbenszubcs»
scrnng und die übrige Auögediugschafl,
so wie noch in?esondcls fnr den Ueber»
gcbcr Gcorg Dccman filr die Wirlh«
schaftsabtrctnng pr. 300 fl. M . M . ; zn
Gunstcll dcS Lorcuz Dccman pr. 20 ft.
M . M . uud zu Gnnsten des Michael
Ienlo pr. 50f l . M . M . intabuliüeu Ueber«
gabsvcrtragcs vom 19. April 1827, "»!»
!'r:><^. 16. September 1867, Z. 5914,
hicramls eingebracht, worüber zur münd»
lichcn Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

17. D e c e m b e r l. I . ,

früh 9 Udr, mit dem Anhange des § 29
dcr a. G. O. angeordnet und den Gellag'
ten wegen ihres unbekannten Aufculhalteö
der t.' l. Notar Axtou Kronabcthvogl vou
Stciu als l'm'illo,- c«<i iuilmll auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscu werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu cischciucn oder sich cinen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Steln, am 16ten
September 1807.

(2046 -3 ) Nr. 3265.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Josef
Felz'schcn Pupillen, dann G r e g o r ,
M a t h i a s nud I e r n i F e l z , endlich
St< fan V e s e l a l nnd deren unbekannt

wo befindliche Rechtsnachfolger.
Von dcm t. k, VczirtSgerichlc Wippach

wird den ulibctannt wo befindlichen Joscf
Fclz'schcn Pnftille», dann Gregor, Ma>
thias und Icrnl Fclz, endlich Stefan
Veselak und deren unbekannt wo bcfi»d-
lichcu NechlSnachfülgcru hiermit erinnert:

ES habe Jakob Kozman von Zapnsc
Nr. 49, nun 50, wider dieselben die Klagc
auf Verjährt- nnd Eiloschcucrlläruug der
auf den im Gnmdbuchc Hcrischasl Wip-
pach >»!' 'l'<>»><) V, Pusl.°Z. 283, Urb.-
Nr, 489/490, R.-Z. 5, l.-',^. 140 cillgeira-
gcucn Rcalitatcu intabulirteu Forderungen

l'. fiir dic Josef Fclz'schcn Pupillcu
aus dcm Schnldschcinc vom 30. Inni
1798, per 825 f l . ;

l>. für Gregor, Mathias u»d Icrni
Fclz au« dcm Vergleiche vom 7. April
186l , Z 167, per 100 fl. 35 kr., uud

<:. für Stefan Vcsclak auö dem am
29, October 1803 intabulirten Schuld»
scheine per 100 fl. LW., sammt Neben«
gebühren,
5»l) i>rl>< .̂ 10. Juli 1807, Z. 3265, hier»
amts eingebracht, worüber znr mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange drs tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes An<
dreas Bosic von Langenfeld als ('nrlllcn'
nd l,0lum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcmcn oder sich tincu
audcrn Sachwaller zu bestellen uud anhcr
uamhaft zn machcn haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt wtrdcn wird,

ss. l. Bezirksgericht Wippach, am Uten
Jul i 1867.

(2563 -2 ) Nr. 20913.

Neuerliche Feilbietung.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird mit Bezug auf daö dicSftil«
lige Edict vom 8. October 1800, Z. 19149,
kundgemacht, es sei dic mit Bescheid von«
26. November 1866 , Z. 22770, sistirle
dritte executive Fcilbietuug dcr AnlcN
Millaucic'schcn Realität Urb . . Nr. 354,
Rctf. 'Nr. 139 cu! AuerSperg im Reassü-
mirungswcge »encrlich bewilliget nnd zu
deren Vornahme dcr Tag anf den

8. I ä n n e r 1 8 0 8 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit deu>
letztern Anhange angeordnet worden.

Laibach, am 4. November 1807.

(2228—3) Nr. 3986.

Erinnerung
an Mathäns, ^orcnz nnd Stefan Poll«
schak und deren nnbclanntc RcchtSnachfol^r.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte W'P'
p>ich werden Nialhäns, Lorcnz und Stefan
Pollschak und deren unbekannte Rcchls-
Nachfolger hiermit erinnert:

Es habc Franz (5ibni von Haider
schuft wider dieselben die Ersitzungsklaac-
auf Zucrkennung dcS grundbüchlichc» E>'
gcuthumcS der Grundparzcllcu Nr. 232/-',
Eichenwald mit Weide per 7 Joch
732 l I M f ! . ; 232/l>, Acker mit Reben n,it
570 lü l l l s t , ; 385, Weide mit Holz n'it
1419 H!K l f t . ;380 , Acker mit Reben m't
1 Joch 003 U M f t . ; u"d 387, Wicsc mit
1470 Assist., endlich Statt Nr. 87 mit
18 lüKl f t . , eines Bestandtheiles dcr ii»
Freisassengrnndbuch » i l ' F o l . l»1 , Urb.'
Nr . 12, Nc t f . .Z , 177 in der S teuers
mcinde Slnr ia vorkommenden Gült Za<
bcida, .'l>!> s>i-iu>5. 17. Angnst 1867, Z"hl
3980, Hieramts eingebracht, worüber zul
mündlichen Vcrhandlnng dic Tagsahung
auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 2!»
allg. G. O. Hiergerichts angeordnet imd
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Auf?uthalles Herr Franz Schapla vou S<N'
ria als Curl>!<>>' ixl !»l!li»l> auf ihrc Ocfaht
und Kosten bestellt wnrde.

Dessen wcrdcn dicsclbcn zn dcm El'dc
verständiget, das; sie allenfalls zn recht"'
Zeit selbst erscheinen oder sich eine» c»p
dcrcn Sachwalter zu bestelle» und anhel
namhaft zu machcn haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dcm aufgeslelltcu Euratol
verhandelt werdrn wird.

K. l. BczirlSgclicht Wippach, am I7tcll
August 1867.

(2234 - 3) Nr? 442«.

Erinnernnss
an Iofcf T e r b i z a n uud dcffen unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dcm k. t. Bczillögcrichtc WipP^^

wird dcn Josef T r i b u n und dcsscn u>il'^
lanütcn Rechtsnachfolgern hiermit erinnci't'

Es habc Franz Tcrbizan von O>a-
nitza Nr . 5, Bczirt Eomcn, wider dieselbe»!
die Klage ans Ersitznng dcr im Grnndbn^e
dcr Her,schaft Wiftpach >»>> 'l'oü«. XXl^ '
, ' l ' , ^ . 187, Post-Nr, 458, Urb.-Nr. 129'/,
eingetragene» AckcncalÜälcn I» »,<!<» I'"
1'< rdl/,<i»i, der i»i Grnndbnchc Pfarrglw
Wippach »ul, l o m . II I, Grundb.-Fol. 2l)1-
Rclf. «Z. 80 vorkommenden W>csc !"'
^i>(,kl, >>l,̂ . Nr. 1077, uud der im OrM '^
bnchc Anrg Wippach ,̂ >!» Grnndb.-Nr. 1^'^
vorkommenden Wicse <IoÎ !> 5»<>/'!, "" '
I'!'"<>>. 9.Scptcmbcr 1867^'Z. 4420. h i " "
amtS eingebracht, worüber zur Vcrha"^
^ung dic Tagsatzling auf dc» »

2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7 , >

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS 3 ^
a. G. O. hicrgcrichts angeordnet nnd t>e
Geklagten wegen ihre« unbckannlcn Anfel''
Haltes Johann Mcizina von Gott ^
(^urulor u<l !lc:ll»l> auf ihre Gefahr lw «
Kosten bestellt wurdc. . ,

Dcsscn wcrdc» dicsclbeu z» dem 6>'
vcrstüudigct, daß sie alleufallö zn "chl
Zeit selbst zu erscheinen oder sich c""
andern Sachwalter zu bestcllcu und «ny
namhaft zu machcn haben, widrigcns r'>
Rechtssache mit dcm aufgcstelltcu Lur"
verhandelt werden wird. ,.„

K, t. Bezirksgericht Wippach, am l ^
September 1867. M
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Vieh-Krankheiten
imd Vithsmchen

^wild al̂ uorzüglichcs ^rnsrruatirmittrllllngcwclidct

da«

Korneuburger Viehpulver.
^ "«>! der l,0h.!i l i . k. <^<,',,<'i< »,«!>( !>^ü, «l<>> l«" " ' i f t l . p ,< „ ^ i> i « l l <» l!!!<! «l<, k « , , l ^ 1 .

^' l , l ,^i>,, l l<', ! ll< ^io,!«»«r <<»!<«^^i<»,li><, durch dil l l „m!>«! ' f t< ' l . l̂ I!<l<»»!< l , l « , l,"«'!'.
! ^ l !» l , !<»<. , . und »»<>»<'! .̂ I< <ll>lll<> N!!,^«<vx'i<-l»«'< nnd in dm Mm,!all,l»qc,! l ! , l< ' !
! ^ " . i ' ^ l l l l <!<>!- ^ i . l l i l l i , , v<»» l)»«l! l , !<l. sowic ör, Vinjlslii! dli< l v « » i ^ v<„l l ! ' < - » ^ ! l
,̂  "n l di'n l,ss<m ^slsiililitci angrwrndtt nnd <ll,l«l> <>!»<,««>«!<' >«»» .l,,l,r<m l , l » , < i -

l Br im P f c r d o ssr^'n s, n t a r t i c, c n„d b e d e n k l i c h ? D r i i , o, bnm «^ l r.' u -
i Nc . l , , ^ ^ n dic K l ' h l / i m d d'rn f l i c n'cn d r n W n r m ; dcZondrrZ gl?l'i<iuct, dai< P f r r d

b >' i v o l l e m L e i d u u d s r n r i ss zu r i h a l t c n .
! Beim >«,> o r l , v , r h c : l̂ cssm k r a n k h a f t u r r nn d r r l c M , I ch a u s c, u d e r n n ,1
! N! ^c,lss.' von'Vcrdanuug^slDrnm'i durch Aba.nl'>.' ^°» wl'nic, odl'r schlechter Milch, dcren
! ^!,n>i^u iilil'rmschcnd diirch sciin' Anwcndnnc, Ul'rbcssnl iv i rd ; scrncr c,cc,sn dns V l n l -
! M r l l c ü dic E a c l l r a n ll< e i t imd d^ii W i n d l> a n ch ! sowic dcssrn Anwendung
i l'ci K ii l, c n n, ii h r e n d d r S K ii l I, r r >i ö sl'hr niitzlich nscheixt, i»id schwache Kalbn'
! durch dcssrn (Mvauch auch ,;nfts,rüd(! lirdrihc». , . , .
! Bci l i i S c h a f c : üür H r l' » n >1 drr '̂ c l, c r e c, e l , dcr F ä u l e , rblmsü w ĉ c-
! st^l^i ^rrnchtuiigsii der N n t r r l c i l, S o r g a n l ', wa Nnthälissfcit zn Gnmdr lics,!.

llostitutions-Fluid für Pferde,
von F l M Jol). KUl'Oll in Ämimchurg.

Fllr dcn qaü'^ i i ' l i i i iwüg der ösN'N'eichischi-n Staaten vc>n ^>-. !̂,>.i<»>l<iz< <l<»m
l<ni>i<>!' !'!'„!>'/, .!<»>«!»!« l . nach >,wl'ai,n,ea,!Nia,me>,' pvallischev AüN'eiiduuq und (^pl'ol'ima,
dnrch eine huhe l. s. öslevreichischc Sauüälsbch^rde mi ! einen! m>ö<chl l ' l ' i v i l «^ , ! , , » ciü^!ii'':

' z^ichül'i, »vhält daZ Pftvd selbst dei der n,ws;len Austreiissnng l'is i»ö l^l>e ^lüer an^dnuernd
! »»d mülhiq und dicnt iuCl'esondrrc znv ^ i ä l ' l o i l , ^ v<> >' »l»<1 >Vi<'<1«'!-lll'ill'li^l!»,l»' »»,->,

' ^lnßerdein dewährt sich dieseö l^ lüi i l nli« Unlels!!l!^>!Nssi'i»illel l'ei Pehandlttüi'1 von
! >̂t he n n, a t i ß ,n ? i ! , L ii h in e, S e h » e n n n s ch ni r l l n n ^ e n , V r, r v e n snnss :c.

voi ' / .<!^ l ,c l i , nwriilü'r sich aneilennend ansprechen: Se. Durchlanchl ^iirsl l l . ^>l<^-«-
! l»«'!'^': Graf r'. ^«'l!<"»»!»<!«»<<I»l!<'l!l»i!: Gras ','lnHusl O u k n : Graf Zeno <'>>l!li<»; Gras

lw» »l»! ' !»/^»,^!«' !«: Gras k l ü l i l : Ol'crsllleiilciilint v. !>!»>'<»!!«»» <!, . : ^V. ^l<'.v<'>',
> ^derslallnieisler, und 5 l . l . » » ^ « i i ' l l l .v , Ober-Thierar^ l l i l - ^ l - ŝl!.<<>,̂ <i'»i <!<>!' l i i n i i u i n
> vol i l )»^ ln»<I : l>>'. «»:»!»<»'<, ^ l u r ^ lst tn^! !^s. ,̂ l!>'j»"><<!i< «l<>. lvi'»»!^ , >.>'!«'««,»>>,<»»:

serncr mehrere ?l!'<he!!n>!sieri der l, !. Uslerreichischex Kavallerie ? .̂ ?c, <" ! !^7 ' .>,,

Elht zu b e z i c h t n :
l'ci Hcr> n 2V. M e y e r , Aftolhcfev in ^ n i li a ch. — I n N r n n> ar < l l>ci
I . Neit lmrek. - A d c l ö l > c r q : I . A . Kupferschmirdt, ?<potl)ekcr,

^ l N ' l ! » « ^ . Um daö Pnb l i cu in uor Ankanf von F a l s i s i c a l e » ,;n bewahre»,
w i r d anssezei^t, nur jene Packele imd Flaschen für echt ,;n hal len, dic dai< Siegel der Kreiö-
Apulhelc zn i iornel lbnrs! tragen.

Anempfehlung.

Die neu eröffnete Tpecerei-Handlung

am Hauptplatz Nr. 2«2
cmpfichll ihr ganz ncu assottirlcö Lc,gcr allcr gangbaicn Torlc»,: Zucker,
Kaffee, Neis, Speise.Vcle, dann Jamaica Num, Lique»»rö, In«
l!„d Aul'lnuder-Wcine, schwarzen lind grünen Thee, Aalfische,
Häringe, Hardineu, Pnrmcsan-, (^mmeuthaler-, Gorgunzola-,
Strachino« imd Groyer Käse; dal,>, Südfrüchte: Datteln, Fei-
sse», draussen, üimonien, Görzer ^>bst, Ä)ealaga - Trauben,
Haselnüsse, divcrsc Senf, einsselegte (Gurken und uichrcve De-
licatessen, sowie allc in dicscö Fach cinschlasscndc,, Art ikel in lieslcr
Allemahl p» möglichst billigen Preisen. Anöwäliigc Aüllä^c wcrdcn
prompl und dcslcns nnsgcfllhlt, (2668—Z)

Ucbertragung
dritter czec.

Vom k. k. Bcz!!lSgenchli: ^aao wird
hicmit bekannt ^cmacht:

Es sei über Ansnchcn dcS lFxccnlions-
führcrs Gcoiji Onllöü! oun Allenmcirlt
dic mit dcm Vcschcidr vom 20. M a i I « 0 7 ,
Z. W 2 4 , llngil'idiictc dritte rz-ccniivc Fci i -
bict,!»^ der dcin Ioscf S l r r l c uon Po-
lü„c Hn>>s-Nr. 7 gchorl^c» Realilätrn
auf drn

!,">!. D c c c n , d ^ l d. I . ,
Voru>illlliji< 10 Uh r , mit dcm voligcn
Aüha»^!,' iil'crlrcisscii.

K. l. B'-zirtsgcricht L^>aö, nnl M t c n
Anbist ^ ^ 7 . ̂

<Mf>0 " ' H 7 7 . . 9i!r7454!)7

Dntte erec. Feilbictunq.
Ät i l V c M aus oaft ^'oicl ooin '.»lcn

^ctodcr l ^ l ^ ' / , Z 424!», wivd in o.r
! (5 '̂cl!i!o>>i<sachc dci> Iatc'b (5s>nc oun
! Kiai l ' lnng ^ 9 ' U Franz Knisiz von Un-
!lc»1csnn^ !>>", schiNdigcr ION f l . 1!) t i ' .
liilicr Einverständnis! l'cidcr Tl>c!lc dic nnl

dcü, Bcschcidc uum !1. Octodci' 18<i7,
Z. 424«!, ans dc» !». ^'cwcmlur 1^<>7
aü('!!eschricbc»c ^iucilc ^eilbiclnu^ nls al'«
ssehnlt^!! rrfläi», nnd l>5 wi ld lediglich .;>:
dcr auf den

I 2. D c c c m b c r s. I .
ang^urdnclcn dri l t t» ssrildil«»»^ dcr dcni
^>'all^ Kn i f i ; von Nnfcifcßin^ ftchöriflcil
<)lcnli!ät mit dcm »origcn Anl>au,zc im
O r t ' dci' Ncaliiitt ^cschrittci,.

K k. Bezlrkssinicht . ^ la i i ^nüg , am
d!>. No'.'cmcr 16l;7.

(2427-2) Nr. 0'̂ ^>.

UcbelirassNitss
dritter crec. Ffilbictunq.

Vom l. i. Äc;irl^ci,chic 3tci,i wild
hicmit deka-utt ncnuicht, daß ilbcr imicr-
lichcs Ansuche, dc^ Zigmnnd Skaiia
uon Stein, dilich Hcrin Kail Staria von
Krainbnrg, dic mit dicSgci-ichtlichem Ar»
scheide uom 5. Juli l. I . , Z. 4<)8l», auf
den 12. Ociobcr l. I . nugcordnet «cwe.
scuc dritte ^ciluic!mllMigscchu,iss dcr dcm
E^cutcn Alexander Kern von Kaplnocis
sschörisscu, im Gnmdlmche Conimeudn
St, Pcter »ul,. U,l).Nr. 124 und 124'
uorlommmden Ncaliliilcu aiif îeu "

7. I nun er 1 8<'>8
luil dcm voiigcn ^lilhuü^r nl'crlras,ru
wnrde.

K. t, Ve;ills.,?,icht 3t , i», a», 8len
October 1807.

i2->07-2) .'i^sTTlIT'

Dritte exec. Fciibietunq.
Vo:>. dcm t. t. Bczirtt<^l!chlc (^ml<

seid wi id l>i,.in'.t l'ctannt yrmachl:
Eö sci üdrr doö Ansuchen drS Hc iü ,

, D r . Josef Nosi»., von Nndolft<wclth n "
licu Ma lh i ^s Goicnc vo„ Tschalejch n n ^ , !
siuo dru, Äeschcil'c von, X. ^cl'rua.- ^ < l / .
Z . 270, schulder,' j< ; f l , 10 li-. „, , i , AK f l ,
<»2 k>. ö. W. <'. >. «'. i» d,c o,l<tc ricecnlinc
öffeittlichc Bc, stt«,,crun<i der dem Achtern
^cbölis,cl,, im l^i uiidl'lichc dec« O>ilsi< Wä> lcl
5l,!> Ulb.-N, ' . t i7 oortoinmendeu Ncal i lat ,
in, qciichtlich c'hol'eucn EchlitzungSwel!l,c
von 37-) f l . (5. M . . gewi l l igt und zur
Vornahme dcrselbcu dic dritlc Rcalfci l l ' ie.
tu»g^!ns,j^Nun^ ans den

! 2<>. D e c c m l> er 1 h l ; ? ,

Vcnmi l t lu^ um 9 Uhr, vo: diesem Ae l i s l s .
Grlichlc mit dem Anhtingc bestimmt wor.
dcü, daß die feilzubietende Ncali iät dci
dicjn- sscilbictullq mich untn' dciu Schä,«
;nnq^wc!«hc an den Mcistliielendm l>iiil-
aüssc^cbcn weide.

Da5 Tchcitzui^spili lotoll, dci G r u n d '
l 'uc lMf lnM und die ^icilauuusbcdilmiiisse
ttwucu w i diesem Gc-ichtc i . de» nenw!.,.
liche,! AmtsNllüdcl, cimicsehcu werde,-
^ ^ , ^ ^ i . t ^ c r i c h t Gu ls f . ld , am s.,e»

" l ^ 2 ^ 2 l ' ' " r̂.474<)

Dnttc ncc. Falbietulla.
Bon drm l f. Bcjirfi<gerichtc Plcmiua

w,rd hirmit bekaunt c). macht:
(55 sci die Nrassumirnu« dcr mit dem

Owlaibach vom I<).Mai 18tt5 I 2^>>
anf d̂ u 23, Ausjusl 1805 übcrt^aencil
und i>b-r (5'isüchcu des ^xccution^Mncrs
Ve:-> n Joses Arne sisti, tel, dritlc,, rrcculivcu
Fci l i , ic<^ dcr dcul Änorca« Isw.uc r>ou
^>l.'c>«c l,chor<ncn, im Grundln,cl,c ".n.sc,
'>'^c,f-N..5Vvo.lommeud H
tat wc^cu (!!l»dri!,f.uuq der dem 3>

^ s e f B r n s sch«ldi ,cn405)l ü ^ ^ " "

- 4- D c c c m b c r l . I
,','' s " ' ^ ^ t e a l i l ä t mil dcm Beisaß
X 7 < ' ^ ° ^ " c h y ^ l i t ü t dci dieser
^aMyuuss auch uutrr dem S c h ä ^ m . ^ .
w n u ^ ' limtcmszcll.cl'e„ werdet, wmde.

i " . l, Ac^ i r fs^ i ich ! Psa„i»a, <iu, 24stsi,

das iu jcd,r ^amilic mit llcineu Kindcrl i . l'csondcrc< ans dcm Lande, wo ?l'^t >,,>d Apolhclc cnifeü,«, w.'qc,' d.'i
Nlsälnlichen . H a l s b r ä u n e nnd dcö Kenchknstenü voriälhia schallen wcrdeu lollic.

Weisser ßrust-Syrup,
>n scincr hinlänglich brl.nn>!cn uortilsslichcn Cilic'.'sch»ft gc '̂n veraltete:» »nstel,, langjä'ln'ige ^eiierl 'c,t,
Verschleimn«,,, Ke«ch<)"sten, Dalt ' lnänne, Htatarrlie und (5l.tjüud:»:lgel, deö Kcblkopft^ und der
^"ftri>l,re aeuten «ud chronischen Nrnst- und Bungen Katarrh, Vluthnste«, Astlnna lc.

v, G. A. W . Mayer ,-•• Ureslau,
dcm ülfiudcr und allciuigcu ssalnicaulcn dc^scldiu, crzcusit.'ist ccht zn hnbc» in Ori^uulftaschen ^> T'.'i l> , « ft

Ĥ i lr. und H sl. ̂ tt l,-. in ^z«,«..,. bei ^ « . «H. ! ^ ^H5BN«,s>vZtH „zllr Brieftaube.
W W ^ V c i anowm'ligcn Bcslellnngcn ist ci^c E m l . ^ ^ c G c l ' l . h r vo,, 15 tr. fnr jede c.nzclnc Flasche zn cutr.chtc,'.

H l r iu I . L . Decl 'ert in Thox, !

Bit!o mir »och l l̂lisch? von dcin
^'cisiel, Brust V y r x p lu,l S«. ^> ^ »
^lln>«',» in Bnölnü zn srndcn — M'im>
^ai l ist durch d!r M'vbmnchtt sslaschc so-
weit l ier^estcllt, daft s"' Nachl^
^'hist schläft, m,d daO .^lra<.nn im
Halsc hat sich sofort verloren Wk
sn'ücn uu« schr, d̂ is! di>seö M i i t e l von
l" N'ltee nnd schneller Wi r lm,s t '!>
^ubci I Thaler fnr hrnt brslelllc Flnsche.

t l«wn!' ' l l l ) ,

ssnhl'iiütrrnchnn'l'.

^aibich l^i Thmü, d̂ n 1^. In»i l«^>.

(Hndcscil,scNic,li'r deznis,̂  I>icrn,!l, da>;
ich dni Vrcs la l lc r wcisien V r x f t '
S y r u p d>'c< Hi'n» «,'. .4. 5V. F»«?'«'»'

M'M- ^nni St. Sall'aUir in Nand li>ijcn
lxirtn.icl'i^cn 5,at^vrl, , a,,l,altc,,t'c»
.^»ftcl, l,,,d ^llNnc'lvc.schlcl'UliNss
:>:it vlr;ilgllchc»,l (5rfol<ir allgcwc»
t»ct l).iln>/i!»!> nach <̂ rw<iuch liui^lr ^ l ^
schln incillo lNcslllldneit vollkom'uc»
l,erncst^!lt nuirdc', doher icl) dc»
scloen ^ rd r rmnx l l , der »»it d^rstlcl-
cheu U b c l n bchaftct is t , m i t der
l»eftc» Zuversicht e-,ipfehlen rann.

N>'«ib, d̂ >! 25>. I I I ! ! ! l?64,

Bischof zn CasMoPl'l i»'d G'-os-Pl̂ bst

Hcrrn <c. F. Gr i l l iu Laidach!

T r i f a i l , ain 1". Inni 1«<!l.

Hil^nil ^'innlr, daß mir Ih r weislcr

V r l l s t ' T v r n p von <». ^ . V«»'. M»^<'>>

in Bri^lml dii cincr Brnst-(^llt;i',,>du»st

vortrcff l icho Dic»stc ftclcistct, IIni

mchrcri'ü Freunden dami! zn dirnc», crsnchc

mir ' l Flnschcn vum »nui l ichrn luriszcn

Vrns t -Sy r i i f t !̂l'r Vcchn qessi',! Nc>ch-

nuhnil! ill'rrinnchl'tt lassen ;n nwlll'n.

2>tit ailcr Hochachtung

Antoll Diviak,
Hnndl'lSnwni!,
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Hiemit beehre mich, cincm hochverehrten p. t. Pnblicum crgcbcust anzuzeigen, daß die
Par fumer ie -Haud lung dcs Herrn

Gduard Mahr in Laibach,
Iudcngasse,

°»s V a l l , B r a u t » und T a f e l b o u q u c t s , G u i r l a n d e » , E o t i l l o n s t r ä u p c h e n und
( ^ a n l e l i e n b l u m r n , welche seit vielen Jahren in die ganze Monarchie versende und bereits auf
vielen Ausstellungen preisgekrönte Anerkennung fanden, Bcstillnngen übernimmt, u n d z w a r zu
d e n g a n z g l e i c h e n P r e i s e n , wie ich dieselben, d i r e c t c b e i m i r b e s t e l l t , b i l l i g s t
b e r e c h n e . Francatur und Emballage nach KostcuprciS.

Ueber mein? großen Varräthc der schönsten Rosen, Lamellen, Vcrbinrn und Eoniseren,
sowie ilber meine Wcinpflanzungcu und Obstbäumc — billigst abgebbar - ertheile gegen franco
briefliche Anfragen nneulgrltliche AuSluuft.

H. ̂  wiener,
(2703—1) Kunssr und Handelsgärtner in Trieft.

„Trifflav"
Zeitschrift für vaterländische Interessen

erscheint jeden Samstag vom 21. d. M. au.

Elgenthünler, Herausgeber und verantwortlicher Redacteur: P e t e r ( H r a ß e l l i .

Pränumcra t io t tö lPre ise :
für La ib ach bis Ende Dcccnlber 1868 fl. 4.—

Im,i ,. f l . 2 . -
mit der P osl „ „ December „ f l. .^.—

„ „ » .. .. 0»"i „ fl. 2.50.
M H l ^ Allc Zlischtifttll nnd Gcldscndnngcn wollc» an obengenamiten Eiqen-

ll>umcr d,>z Blli<<^ asrrssitt melden. (2704—1j

Casino-Nachricht.
I n Gemäßheil der Vercinöstatutm wird die Vornahme der

Wahl der Mctwlmre des Cafino - Vereines
jür die auftretende Anzahl derselben

am Sonntag den 22. December 1867,
Nachmittag« 3 Uhr, in den Vere inö loca l i tä ten stattfinden, wozn die
nach § N1 der Statuten wahlberechtigten beständigen Mitglieder hiermit
höflichst eingeladen werden.

«aibach, am 2. December 1867. (2699—1)

Von der Cnstnoverems-Direclion.

I n Trieft ist erschienen und im gefertigten Lommissions-Verlage das Exemplar zu l f l .
zu haben.-

Die Weiber von Veldes.
Dramatisches Gemälde in 3 Acten

uon (2<)?6—2)

Ludwig Germonik.
Das Wiener „ F r c m d e n b l a t l " urtheilt unter andern darUber: „Belanntlich wi l l der

Dichter damit dem v a t e r l ä n d i s c h e n D r a m a Bahn brechen, indem er bei den mannigfachen
ccnlrifugalcn Tendenzen in der Politik die Bühnendichter zur Wahl solcher Stoffe ausmuntert.
welche die österreichische Oesammtslaals-Iocc rrpräsentiren. Die« als Sit ten- und Zeitgemälde
interessant« Drama, mit frappanter ^ h a r a l t e r z e i c h n n n g ausgestattet, ist jedenfalls einc S p e -
c i a l i t ä t nnd als da« complicirte Wert eine« rontiniltcn literate» schätzbar. Den ̂ ! l ' f f z» den
„Weibern von Vrldc^" bildet eine historische Episode au» den letzte» Tagen der französischen
Zwischeuregiernng in I l l y r ien i!«15), nach deren Sturz sich Oesterreich wieder groß, glänzend lind
mächtig crhob." Diese Perspective eriiffnet das Viotto des Buches:

Der Aar von Oesterreich ermattet nicht,
Neulrciftig schwingt er sich znm Sonnenlicht!

Buchhandlung Ign . v. Kleimnnyr ö̂  Fed. Vamberg.

Zu so staunend billigen Preisen
noch nie dagewesen::!

Dci z» l l» im <<i«»tti«i i „ I,aN»«<;ll lr«s soeben »»

Schiller's sämmtliche Gedichte, Druckpapier-Ausgabe,
fllr n u r 20 lr. ö. W.

Schiller's sämmtliche Gedichte, Velinpapier-Ausgabe,
fttr n u r 3<» lr. ii, W.

^ ^ i l l ^ v ' ^ s / i « i i ^ i l i i ^ O HN<>vf<> complete in 12 Bänden oder in 50 Lieft'
^ c y l u e r 9 j a m m i l u y e ^ v e r r e vnngen. Preis eines jeden Vandcs. 23 Vl>ge>>

start, n u r 2?l lr. P r e i s einer jeoen Lieferung, <; Vogen stars, n u r <» lr. ü. W.

Schiller's poetische Werke, Druckpapier-Ausgabe, ^ N « , ! "
P r e i s eines Bandes n u r 23 lr. ü. W.

Schiller's poetische Werte, Peliupapicr-AusgM, 7Ä»".«"
PrciS eine« Bandes u ll r ,̂0 lr. o. W. (2«77-2)

Sichere Hilfe für Ilaarleideiide!
!!! Bestes !!!

Ausschließlich Mtz k. k. privilenirte

China-61ycerin-Pomade
von IS. Gross und (». Hell .

Magister der Pfcrmaric.
Diese wahrhaft wirksame nnd zugleich trefflich kosmetische Haarwuchs'

Pomade wird mit dem besten Erfolge angewendet gegen das Ausfalle!» dcr Haare,
znr schnelle»« nnb vollkommenen Veseitistung der Schuppeubilduust nnd znr Be«
kräftigllng nnd Neubelcbuug deö Haarbodens; gleich uorlheilhaft erweist sie sich M'
Verscliöllcruill, des Haares, indem sie dabsclbc welch, gcschmeidist nnd gläuzeuv
macht nnd dessen Grauwerdcn verhindert.

P r . i s des „roßen Tiegels l fl. 50 k r , des kleixe» «tt kr >ll. Jede»'
Tiegel ^'Hil,a'(i;lyceviu-Pomade liegt eine anf Grnndlagc der neuesten wisseiischafllichcil
Forschnnglii abgefaßlc Broschüre bei: .,Anleitung ,;,»r rationelle!» Pflege der Haare
Ul«d zur Regeileratiou des geschwärlitcu »nd entkräftete» Haar lwdcns"

Apotl'clu' zum rol lM tirebr. ,nn holien Markt iu Wien.
M s ^ '.'llleiiiige t̂iederlagc in i iaibach bei Herrn A . ̂ . .^lrafchowitz.
Postversendungen gegen Einsendung deö Betrages oder Nachnahme nud E in b a l l a q <

billigst. (2578 i l )

Die Klattauer

Wäschwaaren-Fabrik
ÜÜU

Roseiihuum & Perclis
empficl,lt ihr wohl asscrtirteö i'agrr i» » « « , » « « » > > » n»b >^«l««,,-«»«»n», l« ' „ <
und <»n«elelNl zn festgesel̂ len Faliritilprciscn, als: l

Vaumwol l -Hemdeu von fl, H.<j5 bis si. 3 l
Ucinen'Hemde» „ „ 2.ii5 „ „ tt.75 l
Veine» Ga t t i c« (deuische ssa?on) von ft. 1 ̂ 0 bis st. l.7<) ^
Ueineu-Gatt ie« (ungarische „ ) „ „ l.70 „ „ l/.»5> i

dem gefälligen Znspruchc bei t

XU. Auswärtige Vestelluügen ivrrden in der solidesten Weise gegen Nach° ^
„ahme dcö Betragel? besten« effeclnirl. Bei Auslrägcn auf Hemden wird nni Angalie ^
der Halsweite, bei Gnltim der Länge, Umsang dcr'Hilfte nnd SchritNünge ersncht. l

Dr. Pattison's

Gichiwatte
lindert sofort und heilt schnell

Gicht und Rheumatismen
aller Art, als: Gesichts-, Brust-, Hals- nud^ahn-
schmerzen, Kopf-, Hand- und Kniegicht, Glieder-

reißen, Rillen- nnd ̂ endenwch.
I n Palcten ;n 1 fl,, und halben ,;u 5>t) lr bei
A . ^ l . .Nraschowitz „zur Brieftaube" Nr. 240
in Laib ach. (2i59U—2)

<Ä>50—3) Nr. ^435.

Tritte erec. Fcilbictung.
Vom t. l B«.'zirlc«gcvichlc L^aS wild

l)>cmit bclanitt gemacht, daß ill der Exe-
cutionosachc dcr Vullhclmä Kersnar m,d
Streit^enosscli, durch Herrn Dr. (Äoldncr
von Laidach, gegcn Iohani' Ansclj uon
Oloslapolica

am 2 4 D e c c m b e r d. I . ,
Volmilt l^s 10 M)v, z»r Vornahme der
dritten Rcalfcilbietung geschritten wer«
dcn wild.

ss. t, Bezilksgericht Laas, «,« 23sten
November l867.

Weihmchts- ̂  UeujahrsGeschenken
ompfohlcn wir

e Nähmaschinen
^&jL ' aus der Fabrik von O r o v c r «fc fiSakor in New-York und Boston, welche den HO st*

J M ^ ^ B beliebten und als am dauerhaftesten erwiesenen D o p p o l k c t i e i i - oder liiiofoii*****'1

^Hj^BWws&^a.^ nähen und sich für den Familien-Gebrauch am geeignetsten bewähren.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ' tlrcMer-MaSCllilieil, System Whook-r & Wil«ou.
^WMMM^ Atelier-SCillOtZeil-jflaSCllilieil, Poppelschluss-Stich, für Gewerbes
• • t I VmlmMJ^fei 1>r'ni'ie' W](i'- Schneider, Schuster, Tapozierer, Hufcmachor, Sattler u. d. gl., auch besontW1

• H » l i | y H H H ^ P ^ür Montursarbeiten geeignet, aus der Fabrik des Herrn l>ouis BloIIiiiaim in Wi«11-

^^^Hj^^^^^ HftlldlilftSCllilH'll mit Tambourstich, System IlarüoH und Wi lco* "
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ d lbb« , von 3O fl. an aufwärts.

Ferner haben wir zu den billigsten Preisen stets vorräthig alle zu Maschinon nöthige B a u m wol lo . *vl
te,

und S c h a f w o l l e iu allen Farben", Hadern, Sporinazotol etc. otc, so wie acuh die neuesten Apim"1

Jofffmc & Jlnna |ubttbinnig(|, s
(2697—1) Haupt-%g<*i»*»«" für 14rain hi Laibach : Niacli, llanw-1**'- .,

Druck und Verlag uou I g n a z v. K l , i n m ny r „ud F e d o r V a m d e r g in i!aibach


